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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Die Herren Standesbeamten erſuche ich, über jeden bei ihnen zur Anmeldung kommenden 
Sterbefall an Pocken ſofort und ſpäteſtens binnen 2 Tagen nach der Anmelt ung ein Duplikat 
der für das Königliche Statiſtiſche Bureau aus zufertigenden Zählkarte an den hieſigen Kreis: 
Phyſikus Dr. Schaefer, Kohlenmarkt 28, unfrankirt zu überſenden. 
ve Dieſe Zählkarte iſt am oberen Rande ausdrücklich mit der Bezeichnung „Abſchrift“ zu 
verſehen. 
Danzig, den 1. Februar 1895. 

Die ß ain d Wa t h 


2. Die Station Artſchau wird in dieſem Jahre mit 2 Beſchälern aus dem Königlichen 
Landgeſtüt in Marienwerder befegt, welche etwa am 9. Februar cr. in der Statien eintreffen und 
dort bis gegen Ende Juni belaſſen werden. Dieſe Hengſte decken geſunde Stuten unter den im 
Beſchälerſtalle angeſchlagenen Bedingungen gegen 13 % Deckgeld und 50 & Trinkgeld. 

Danzig, den 19. Januar 1895. 


Delr Landrat h. 


u 1 


3. Auf Verfügung des Herrn Regierungs⸗ Präſidenten erſuche ich die Herren Amtsvoriteher, 
fortan allmonatlich am Schluſſe jedes Monats eine Nachmeiſung der in den Ortſchaften des 
Amtsbezirks vorgekommenen Erkrankungen der Schweine an Rothlauf oder an Schweinejeuche 
und Schweinepeſt dem beamteten Thierarzt des Kreiſes, Departements⸗Thierarzt Preuſſe hlerſelbſt, 
nach dem untenſtehenden Schema ſpäteſtens bis zum 3. des nächſten Monats einzuſenden. 
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Danzig, den 2. Februar 1895. 
„ Der Landrat h. 


Er Sämmtliche Orts⸗Vocſtände fordere ich auf, das ausgefüllte Erhebungsformular für die 
Ermittelung des Ernteertrages in der Ortſchaft im Jahre 1894 mir bis zum 10. d. Mts. 
einzureichen. 


Danzig, den 2. Februar 1895. 
Der Landra t h. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


5. Sit gib ge is Erledigung. 


Der hinter dem Arbeiter Albert Otto Max Krauſe aus Danzig unter dem 10. De: 
zember 1894 erlaſſene, in No. 100 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Akten⸗ 
zeichen 2 II. P. L. 4407/91. 


Danzig, den 26. Januar 1895. 
Der Erſte Amts⸗Anwalt. 


— er Bar 


6. Bekanntmachung. 


Zwei zum Kavalleriedienſt unbrauchbare Dienſtpferde — darunter ein ſechsjähriges zum 
eigenen Wiedererſatz — kommen am 
Freitag, den 8. Februar er., Vormittags 11 Uhr, 
an ET Hofe rer Huſaren⸗Kaſerne — Sammtgaſſe — öffentlich an den Meiftbietenven zum 
erkauf. 
Kommando des 1. Leibhuſaren⸗Regiments No, 1. 


7. Kleie⸗Verſteigerung. 


Sonnabend, den 9. Februar 1895, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Kielgraben, 
Öffentlicher Verkauf von Roggenklele, Fußmehl, Brotabfällen und Haferſpreu. 


Probpiant⸗Amt Danzig. 


Niehtamtlicher Theil. 


5 Palmkuchenmehl em 


zur Fütterung des Milchviehs, des Maſtpiehs, der Pferde und der Schweine offerirt billigſt 
Carl Tiede, Danzig, Hopfengaſſe No. 91. 


— 


9. In Kokoſchlen bei Danzig decken vom 1. Februar 1895 ab jeden Morgen 8 Uhr gegen 

10 % Deckgeld und 1 „ an den Stall: 

„Abel“ Glanzrappe. 1 m 70 em groß, v. Hector XX (engl. Vollblui) a. d. Apis v. Principal 
a. d. Apoſta v. Promoter ır. 

„Hallunke“, Glanzrappe, 1 m 70 em groß, v. Fürſtenberg a. d. Hallorin v. Marsworth XxX 
(engl. Vollblut) a. d. Halbkugel v. Vorwärts a. d. Hability 2c. 

„Romulus“, Glanzrappe, 1 m 70 em groß, v. J. Julius a. d. Thea, engl. Halbblut. 


10. Bekanntmachung. 


Mit der Verpachtung einzelner Parzellen Wieſen, Garten- und Kartoffelland auf den 
Rieſelfeldern zu Heubude werde ich vom 5. d. M. an beginnen und erſuche Pachtluſtige ſich von 
dieſem Tage ab bei mir, auf dem Rieſelfelde, zu melden. 

Die bisherigen Pächter werden erſucht ihre alten Verträge mitzubringen. 

Bel Pachtabſchlüſſen iſt ein Angelo von 25% des jährlichen Pachtbetrages zu entrichten. 
Die weiteren Bedingungen werden den Pachtluſtigen hier bekannt gemacht oder auf Verlangen 
gegen Einſendung von 50 & zugeſendet. 


Forſtgut Rieſelfeld, den 2. Februar 1895. 
Louis Schröder, General⸗Pächter der Danziger Rieſelfelder. 


11. Epilepsie (Fallsucht), 
Krampf⸗ und Nervenleiden heilt ohne Berufsſtörung ſelbſt in den veraltetſten Fällen, gewöhnlich 


in drei Tagen, auch brieflich 
— Geſtützt auf mehr als 27 jährige Erfolge ohne Rückfall bis Heute. — 


D. Mahler, Specialiſt, Ny mwegen bei Cleve. 
(20 Pfg. Porto beifügen.) 


3 Abſatzferkel hat zu verkaufen 6. le 


13, Verheirathete Knechte finden noch zu Marien bei gutem Lohn Stellung in fl. Kleſchkau. 


14. 
Ein Inſtmann mit 2 kräftigen Scharwerkern kann ſich zu Marien d. J. melden auf Dom. 
Kl. Kelpin. Lohn 30, 40 u. 50 4 pro Tag, freie Kuh und Kartoffelland. Dom. Kl. Kelpin. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, Jopengaſſe 8. 


